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(5) Erzeuger, die die vertraglichen Ablieferungsver­
pflichtungen nicht erfüllen, sind vom Rat des Kreises 
zur Pflichtablieferung in anderen Erzeugnissen entspre­
chend der vom Staatssekretariat für Erfassung und Auf­
kauf festgesetzten Austauschverhältnisse heranzuziehen. 
In dem darüber gesondert auszustellenden Ablieferungs­
bescheid sind die Termine der Ablieferung und sonstigen 
Ablieferungsbedingungen festzulegen.

Abschnitt XI 

Fristen der Ablieferung 

§ 19
(1) Die Erzeuger sind verpflichtet, die landwirtschaft­

lichen Erzeugnisse mindestens innerhalb folgender Fristen 
in Höhe der festgesetzten Prozentsätze abzuliefern:

a) Pflanzliche Prozentsatz (%) der Ablieferung 
Erzeugnisse bis Ende

Getreide Juli 5
August 35
September 70
Oktober 100

Speisehülsenfrüchte August 30
September 60
Oktober 90
November 100

Winter-Ölsaaten Juli 25
August 60
September 100

Sommer-Ölsaaten September 50
Oktober 100

8a*


